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Unter Beteiligung 

Literaturhinweise auf Publikationen aus dem Umfeld von tà katoptrizómena  

Redaktion 

Herrmann, Jörg (2024): Warum ich? Hiob-Motive im Spielfilm.  

Marburg: Schüren Verlag (Religion, Film und Medien (RFM), 11). 

[Klappentext] Der Film ist Teil einer außer-

gewöhnlich breiten Rezeption des bibli-

schen Hiobbuches in Kultur und Religions-

kultur seit seiner Entstehung vor etwa 2500 

Jahren. Beginnend mit Michael Kehlmanns 

Verfilmung des bekannten Romans "Hiob" 

von Joseph Roth analysiert der Band elf 

Spielfilme, die sich explizit oder implizit auf 

Motive und Themen des biblischen Hiobbu-

ches beziehen, und untersucht, wie sie den 

Diskurs über die Hiob-Erfahrung unschuldi-

gen Leidens und ihre Verarbeitung im 20. 

und 21. Jahrhundert weiterführen - darun-

ter schwarze Komödien wie Adams Äpfel 

oder A Serious Man und existenzielle Dra-

men wie A Tree of Life, The broken Circle, 

Leviathan und First Reformed. Eine Zusam-

menschau zeigt vor dem Hintergrund der 

religionshermeneutischen Analysen der 

wichtigsten Hiobfilme der letzten Jahr-

zehnte neue Antworten auf Hiobs Fragen. [/Klappentext] 
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Greifenstein, Philipp; Terbuyken, Hanno (2024): Vernetzt und zugewandt - digitale Gemeinde gestalten. 

Ein Praxishandbuch. Neukirchen-Vluyn: Neukirchener Verlag.  

[Klappentext] Die Lebenswelt der meisten Menschen ist 

digital, viele Gemeinden sind es dagegen noch nicht. 

Nicht nur bei sinkenden Mitglieder- und Gottesdienstbe-

sucherzahlen wird es höchste Zeit, Wege zu finden, um 

relevant zu bleiben. Auch darüber hinaus bieten digitale 

Angebote viel Mehrwert für ein lebendiges Gemeindele-

ben. Für alle, denen die technischen Hürden bisher im-

mer zu groß vorkamen und das eigene Wissen zu klein, 

und für alle, die sich digital noch weiterentwickeln wol-

len, gibt es jetzt dieses hilfreiche Buch. Anschaulich und 

praxisnah zeigen die erfahrenen Autoren, wie die Digi-

talisierung gelingen kann: von Kommunikations- und 

Kontaktmöglichkeiten über digitale Zusammenarbeit, 

Alltagsorganisation und Verwaltung bis hin zu Online-

Inhalten und Gottesdienstformaten. Häufige Probleme 

sparen sie dabei nicht aus und empfehlen konkrete und 

erprobte Lösungswege. Beim Gestalten der "digitalen Gemeinde" geht es den beiden Autoren 

nicht um eine komplette Verlagerung des Gemeindelebens ins Internet, sondern um ein berei-

cherndes Zusammenspiel und Ineinandergreifen von Digitalem und Analogem, von Online- und 

Offline-Angeboten. Ein hilfreicher Begleiter für haupt- und ehrenamtliche Mitarbeitende und Ge-

meindeleitungen aller Konfessionen, um die eigene Gemeinde fit für die digitale Gesellschaft zu 

machen. [/Klappentext] 
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